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Vernehmlassung zur «Revision der Verordnung über den freiwilligen Musikunterricht an der Volks-

schule (VMV)» 

 

Bitte kreuzen Sie Ihre Antwort an, indem Sie auf das Kästchen klicken. Für allfällige Kommentare 

steht Ihnen das entsprechende Feld zur Verfügung. 

Besten Dank für Ihre Teilnahme. 

 

 

Gemeinde: Kanton Uri 

Organisation: SVP Uri  

 

A.   Allgemein 

 

1. Wie beurteilen Sie die Revision der VMV im Allgemeinen? 

 

Kommentar: 

Die Revision zielt zu stark auf die zusätzliche Unterstützung von Seiten Kanton ab. Zusätzlich wird 

nur immer über die Kosten eines Einzelunterrichts gesprochen, betrifft dies nur die Löhne für den 

Einzelunterricht oder wäre eine Erhöhung auf 65% für alle Lehrpersonen und Stunden welche sie 

geben. Alle andern Punkte in der Revision sind soweit sinnvoll.  

 

2. Sind die Bestimmungen der einzelnen Artikel klar und verständlich? 

 

☒     Ja     ☐     Nein 

 

Kommentar: 

Keine 

  

B.   Spezifische Fragen 

 

3. Ist für Sie die Revision der Verordnung unter den im Bericht aufgezeigten Voraussetzungen 

nachvollziehbar? 

 

☒     Ja     ☐     Nein 

 

Kommentar: 

Keine 
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4. Sind für Sie die vorgeschlagenen materiellen Neuerungen nachvollziehbar und angemessen? 

Namentlich gemeint sind: 

• Erhöhung des Beitragssatzes für die Lohnkosten (Artikel 4); 

• Schaffung der Möglichkeit zur finanziellen Unterstützung von Angeboten für junge Erwach-

sene in Ausbildung und von Angeboten in der Begabtenförderung (Artikel 7). 

☐     Ja     ☒     Nein 

 

Kommentar: 

Die Vernehmlassung zeigt keine Perspektiven auf um in der Zukunft die Musikschule Uri  wieder 

kostengünstiger zu gestallten. Eine immer weiterführende Professionalisierung wird auch in Zu-

kunft zu steigenden Kosten führen. Falls man die Erhöhung in Prozenten erhöht müsste man 

über eine Kostenobergrenze (Betrag Kanton) diskutieren. Andernfalls wäre eine Änderung auf 

einen fixen Beitrag, welche z.B. alle 3 Jahre angepasst werden kann eine sinnvollere Lösung.  

 

C.   Bemerkungen zu einzelnen Artikel 

 

Kommentar: 

Zusammenfassung: Sind die beinahe tausend Schüler alle im Einzelunterricht oder sind dies die 

gesamten Schülerinnen und Schüler der Musikschule? 

2.1 Wieso wurde keine Übersicht über die anscheinen sehr tiefen Löhnen der Musikschule Uri im 

Vergleich mit günstigeren Musikschulen publiziert? 

Wann wurden die Schulgelder das letzte Mal erhöht? 

2.3 Wieso wurde keine Mischform von leichter Erhöhung (Endkundenkosten) und zusätzlicher 

Zahlung von Seiten Kanton ins Auge gefasst? 

 

 

 


